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Beilage zur Karlsruher Zeitung Rr . 7« .

Mittwoch , den 11 . März 1840 .

(vor ) Rheinische Dampfschifffahrt .

Kölnische Gesellschaft .
Dienst zwischen Mannheim und Rotterdam .

Die Dampfschiffe der kölnischen Gesellschaft fahren vom 13 . Februar an , bis die Erweiterung des Dienstes

näher bekannt gemacht wird , wie folgt : . . .
Täglich :

Rh ein aufwärts : R h e i n a b w ä r t s :
Non Köln nach Koblenz , Morgens 7 Uhr , No » Mannheim nach Mainz , Morgens 9 Uhr ,

- Koblenz nach Mainz , - 6 '/ - - - Mainz nach Köln , - 6 '/ . -

- Mainz nach Mannheim , - 8 - - K o b l e n z nach K o l n , - 11 '/, -

Die Schiffe der kölnischen Gesellschaft stehen in direkter Verbindung nm denen der niederländsichen Dampfschiff -

sabrtsaesellschaft und werden von allen unser » Agenten und Kondukteure » direkte Billette bis nach Rotterdam ertheilt .
' ^

Ausführlichere Nachrichten erthcilen auf das Bereitwilligste sämmtlichs Agenten nud Kondukteure .

Köln , 8 . Febr . 1840 . Dre Direktion .

Literarische Anzeige ».
( 10924 j Karlsruhe In der

Groos 'schen Buchhandlung (A. Bielefeld)
in Karlsruhe ist zu haben :

Das Gotteshaus,
eine Beförderungsanstalt des höheren Lebens

und des höheren Friedens, dargestellt
in zwei Predigten ,

gehalten in der großen Synagoge zu Karlsruhe bei

Einführung des EhoralgesangeS bei 'm Gottesdienste
von

Rabbiner GiaS Millstätter .
Preis 18 kri

(4934j Karlsruhe . So eben erschien und rst in

Ulen Buchhandlungen des 2n - nnd Auslandes zu haben :

n Karlsruhe in der

G . Braun 'schen Hosbuchhandlung
Eros . Neuester Briefsteller
rir glücklich und unglücklich Liebende . Enthaltend hundert

Musterdriefe für alle Verhältnisse , weiche in Beziehung

auf Liebe und Gegenliebe der ebicrn Art statt finden kön¬

nen ; so wie eine Anleitung zum Briefschreiben überhaupt
und einen Anhang , welcher Denkblätter der Liebe in

Stammbuchversen , Sentenzen n . s. w . darbringt .

Von Dr . Emil Meyer.
8 . Mit Titelvignette . Sauber geheftet ist . 3 kr .

Berlin . Verlag der Buchhandlung von C . F . Amelanz .

Der Herr Verfasser gibt in dem hier angezeigten Brief -

leller eine Sammlung von Briefen , welche das zarteste Ver -

Mniß im menschlichen Leben , die Liede , betreffen , und da

riese Briefe sich durch eine reine , edle und stießende Sprache

-den so sehr auszeichnen , als sie in obiger Beziehung kerne

kalte des Herzens unberührt lassen , so. wird selbst der Ge¬

wirrte in ihnen , verkommenden Falles , einen treuen und

rchern Führer finden und sie nicht unbefriedigt aus der Hand

egen . Eine dankenswerthe Zugabe für das auch durch ein

. «fälliges Aeußere sich empfehlende Buch sind die demselben

reigcfiigten , mit sinniger Beziehung gewählten Denksprüche
ür Stammbücher , und wird sich dasselbe mithin gewiß der

-« fälligsten A ufnahme zu erfreuen haben .

( 1093 . 1j Karlsruhe . ( Anzeige . ) Das von

»ein hochwürdigsten erzbischöflichen Ordinariat zu Freibnrg ,
ant hoher Approbation vom 27 . September 1839 , Rr . 5860 ,
-um künftigen ausschließlichen Gebrauche in sämmtiichen

Kirchen der Erzdiözese bestimmte K a t h o l i s ch e G e s a n g-

« nd Andachtsbuch , ist bereits Ende des verflossenen
Wahres dem Publikum übergeben worden .

Das dazu gehörige Melodienbuch — redigirt von den

Herren : Dompräbendar Lump und Hofmusikdirektor Dr .

Z. S . Gaßner — ist , da die Herren Bearbeiter öfters
nirch Berufsgeschäfte abgehalten werden , noch nicht ganz
rollend « . Da jedoch vielseitig der Wunsch ausgesprochen
vurde , das Melodienbuch möge theilweise ausgegeben wer -

ren , um in den Gemeinden die Vorübungen machen zu
können , so hat sich die Verlagshandlung entschlossen , dasselbe
n Lieferungen zu versenden . Die erste Lieferung enthält
l2 Bogen der ersten Abtheilung , mit den Melodien von
Advent bis zum heil . Pfingstfeste inel . Der Preis ist 6 kr.
für den Bogen von 8 Seiten in quer 4 . , lithographirt , auf
schönem weißen Notenpapier .

Die Herren Bearbeiter , deren rühmlich bekannte Namen

sein Unternehmen eine freundliche Ausnahme verbürgen , ha¬
ben bei der Wahl der Melodien die Bedürfnisse der ver¬

schiedenen Landestheile wohl im Auge behalten , und deshalb
allgemein bekannte werthvollc und werthgewordene Melodien

beibehalten , jedoch mehr auf kirchlichen Satz Rücksicht ge¬
nommen , als dies in vielen früher erschienenen Mclodieu -

büchern geschah , weshalb sich die Veriagshandtung schmei¬
chelt , ei» sehr verdienstvolles Werk gefördert zn haben .

Ohne den Herren Redaktoren vergreisen zn wollen , kann
von unserer Seite über die beobachteten Grundsätze hinsicht¬
lich der ökonomischen wie artistischen Einrichtung und Be¬

handlung nichts weiter gesagt werde » , als daß die dem

Ganzen
'

später beizugebendc Vorrede Alles enthalten wirr ,
was den Herren Geistlichen , Organisten und Schullehrern ,
überhaupt denen , welche Gebrauch davon zu machen geden¬
ke » , nöthig und wünschenswerth erscheinen dürfte . Während
der Bearbeitung allenfalls noch eingehende billige Wünsche
und Vorschläge sollen mit Dank ausgenommen und möglichst
berücksichtigt werden .

Am Schluß des ganze » Werkes wird ein ansführlicheS
JnhaltSverzeichniß , nebst einem sauber iithograpyirten Titel¬
blatt beigegeben werden .

Die Versendungen geschehen nur auf ausdrückliche Be¬

stellung und gegen baare Einsendung des Betrages .

Karlsruhe , im März 1840 .
Ehr . Fr . Müller ' sche Ho sbuchhandlung .

s1063 .1j Karlsruhe . Zn der

W . Creuzbauer ' schen Buchhandlung
in Karlsruhe find vorräthig und werden zur bevorstehen¬
den Osterzcit als passende Geschenke für Kon¬

firmanden besonders empfohlen :
Prachtbibel , oder die ganze heilige Schrift ; nach Dr .

Martin Lurher
' s Uebersetzung , mit Vorrede von Prä¬

lat Dr . Hüffell . gr . 8 . Schönstes Velinpapier , mit
25 Stahlstichen . 7 ff . 12 kr.

Dieselbe ohne Stahlstiche , mit 1 Titelkupser . 4 st . 51 kr .
Das neue Testament . Schöne Stereolypausgabe , Velin¬

papier . 24 kr.
Sechs religiöse Darstellungen in Stahlstich , für das neue

badische Ge sangbuch . Zn Umschlag geh eftet . 38 kr.

s1049 .2j Karlsruhe . ( Bekanntma¬
chung .) Ein schönes neuerbautes Haus , in einer

angenehmen Lage , mit einem zweistöckigen Seiten¬
wind Hintergebäude , einem doppelten Speicher , ge-

wölviem großem Keller , Gärtchen , Waschhaus und einer

Holzremise wird aus freier Hand zu verkaufen gesucht . Wo ?

sagt das Kontor der Karlsruher Zeitung .
sl045 .3j Jöhlingen . ( Dienst -

anrrag .) In der israelitischen Gemeinde
Würschen ist eine Sielte für einen geprüften
Lehrer , mit einem jährlichen Gehalt von
450 st ., nebst Schächterlohn , vakant . Be¬

werber um dieictbe wollen sich
binnen 14 Tagen

bei Unterzeichnetem melden .
Jöhlingen , den 6 . März 1840 .

Hirsch Kahn .

sl058 .Lj Jestetten . ( Offene Ak¬
tuarsstelle ) Aus den 1 . Juni d . I . wird

diesseits die durch einen geübten Rechtsprakti¬
kanten zu besetzende erste Aktuarsstelle mit ei¬

nem Gehalte von 500 st . erledigt .

Lusttragende werden eingeladen , sich unter Mittheilnug
ihrer Zeugnisse anher zu wenden .

Jestetien , den 4 . MärF 1840 .
Großh . dad . Bezirksamt .

Bach .

Nr . 2367 - Leopoldshafen . ( Dien st antra g .)
Durch Beförderung eines der diesseitigen Dienstgehülfen ist
abermals eine Geyülfenstelic , verbunden mit einem Jahres -

gehaltc von 450 bis 500 st . , bei uns erledigt worden , die

sogleich angctrcken werden kann , längstens aber
binnen 3 Monaten

besetzt seyn muß . Hierzu Lust tragende Kameralpraktikantcn
und Kameralassistenten werden ausgefordert , ihre Anmel¬

dungen , mit den erforderlichen Zeugnissen belegt , in mög¬
lichster Bälde portofrei dahier einzureichen ,

Lcopsldshafen , den 30 . Dez . 1839 .
Oberinspektor . H .A .Verwalter . H .A .Ksntroleur .

Gchmolck . Kappler . Pfeiffenbergrr .

f1040 . 3j Nr . 468 . Ettlingen'
( Schulhausbauversteigerung . )

Dienstag , den 31 . d . M .,
Morgens 9 Uhr ,

werden auf dem hiesigen Rathhause die vorzunehmenden Bau -

arbciien an dem städtischen Schulgebäude dahier an den

Wenigstnehmenden durch öffentliche Steigerung begeben .
Die Bauhandwerker werden mit dem Anfügen dazu ein¬

geladen , daß sie sich vor der Steigerung über Handwerks -

rüchtigkeit , Kautionsfähigkeit und guten Leumund auSzu -

weisen haben .
Die einzelnen Arbeite » find angeschlagen , wie folgt :

1 . Die Maurer - nud Steiuhauerarbeit zusammen
zu 4430 fi. 38 kr.

2 . Die Zimmerarbeit zu 1557 - 3V -
3 . Die Schreinerarbeit zn 349 - 9 -
4 . Die Schlofferarbeit zn 70 - — -
5 . Die Glaserarbeit zu 189 - 35 '/ , -
6 . Die Anstreicherardeit zu _

76 - 38 -

Zusammen zu S673 st. 30 '/ , kr .
Plan und Ueberschlag können von heute an jeden Vor¬

mittag auf hiesigem Rathhanse eingesrhen werden .
Ettlingen , den 4 . März 1840 -

Gemeinderath .
Ullrich .

vät . Nei ineier .
( 927 .3) Eggenstein , Landamt «

Karlsruhe . ( Zwangsversteige¬
rung . ) In Folge richterlicher Verfügung
vom 29 . Jan . d . I . , Nr . 1628 , werden der

Bäcker Bangerts Ehefrau , Gastgeberin zum badischen Hof
dahier , die untenbenannten Liegenschaften

Mittwoch , den 25 . März d . M .,
Vormittags 10 Uhr ,

auf dem hiesigen Rathhaus im Zwangswege öffentlich ver -

steigert ; wozu die Liebhaber mit dem Anfügen eingeladen
werde » , daß der endgültige Zuschlag erfolgt , wenn der

SchätzungSpreis erreicht wird .
Häuser und Gebäude :

Ein zweistöckiges Wohnhaus mit Rcalwirthschaftsgerechtig »
kcit , nebst einem einstöckigen Seitengebäude , Scheuer ,
Stallnng , Hintergebäude , worin ein Zimmer sich be¬
findet , sammt Waschküche , Holzremise , Schweinställe
und einer bedeckten Kegelbahn ; Brandkaffcnanschlag

5100 st>
Aecker :

1 Vrtl . im ober » Feld , auf die Landstraße gehend ,
neben Georg Will und Joh . Friedrich Dürr ,
Anschlag 50 -

2 Vrtl . allda , neben Joh . Friede . Dürr und
Adam Fauth jun . , Anschlag 120 -

1 Vrtl . 34 Rth . allda , auf die Landstraße gehend ,
neben Georg Schenrer und Adam Keller ,
Anschlag 80 -

2 Vrtl . 36 Rrh . allda , » eben Jakob Eudle und
Joh . Adam Fauth , Anschlag 120 ^

2 Mrg . 1 Vrtl . 27 Rth . alida , neben Karl Huber
und Christoph Erndtwein , Anschlag 300 -

2 Vrtl . 26 Rth . , neben der Landstraße und dem
Berg , Anschlag 120 -

2 Mrg . 20 Rth . allda , neben der Landstraße und
dem Berg , Anschlag S4ii -

4 Mrg . 2 Vrtl . 16 Rth . allda , neben der Land¬
straße und dem durlacher Weg , Anschlag 400 -

Eggenstein , den 28 . Februar 1840 .
Bürgermeisteramt .

Neck .
st018 .3j Sand . ( Holzversteigt -

rung .) Die Gemeinde Sand läßt aus ihrem
Gemeindewald

Freitag , den 13 . März d. I .,
Vormittags 9 Uhr ,

11 Stämme Holländereichen
gegen baare Zahlung öffentlich versteigern ; wozu die Sieb -
Haber hiermit cingelaken werden .

Sand , den 4 . März 1840 .
Bürgermeisteramt .

Doll .

( 1019 .3) Legelshurst . ( Holjver --
steigerung . )

SamS ' ag , den 14 . März d . I . ,
Vormittag « 9 Uhr ,

läßt die Gemeinde Legelshurst aus ihrvm Gemeindewald
27 S (ück eichene Holländer - und Baustämme

gegen baare Zahlung öffentlich versteigern ; wvzu die Lieb¬
haber hiermit eingeladen werden .

Legelshurst , den 4 . März 1840 .
Bürgermeisteramt .

H e r r e l .

f1065 .3j Karlsruhe . ( Stammholzverstri -
g » rung .) Au « dem großh . Hardtwald « , Forstbezirks Lg -
genstein , werden öffentlicher Versteigerung ausgesetzt ,
im Distrikt Bannwalde ,

Samstag , den 14 . d . M . :
3 Stämme buchenes Nutzholz ,

56 - eichenes Bau - und Nutzholz ,
23 - sorlene » do .

Von den Eichen - und Forlcnstämme » eigne » sich
mehrere zu Holiänderholz .

Die Zusammenkunft findet früh 8 Uhr dahier bei 'm Lud-
wigöthor statt .

Karlsruhe , den 7 . März 1840 .
Großh . bad . Hofforstamt .

v . Schöna » .
( 878 .2) Landau . ( Wtinver¬

steig erung . )
Dienstag , den 17 . März d . I .,

Morgens 9 Uhr ,
werden zu Klingenmünster in der Behau¬
sung des Herrn Versteigers , auf Ansteheu

des königl . Landkominiffärs , Herrn Peters « n von Landau ,
nachverzeichnete , selbk gezogene und rein gehaltene Weine ver ,
steigert , wovon die Proben am Tage der Versteigerung »or

c Beilage .
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aus rer neuen An¬
lage vom klingen-
münsterer Bergwin¬
gert .

rem Faß gegeben werden ; nämlich :
60 Hektoliter 1837r
30 1838r
30 1836r
30 - 1833r u . 1834
10 - 1831r

4 - 1834r
10 - 18Z8r Roland
5 - 1838r abgebeerter

Bei dieser Gelegenheit können auch circa 150 Hektoliter
durweiler Weine von demselben Eigenthümer , welche in der
Nähe lagern , von den Jahrgängen 1834 — 1838 und 1839
abgegeben werden.

Landau , den 12 . Febr . 1840 .
P a raquin ,

Notar .
(920 .3) Ittersbach . (Holländer -

' holzversteigerung . )
Freitag , den 13 . März d . I - ,

werden in hiesigem Gemeindewald
18 Stück zu Boden liegende eichene Klötze , vorzüglich

zu Holländerholz geeignet ,
öffentlich versteigert .

Gesichtsform : länglicht ,
sarbe : gut .

Haare : braun .
Stirn : nieder .
Augenbraunen : brau » .
Augen : braun .
Nase : schmal.
Mund : mittler .
Bart : röthlich.
Kinn : rund .
Zähne : zur .

Derselbe trug bei seiner Entweichung ein leinenes mit
51. » . gezeichnetes Hemd , welches am Brustschlitz Lurch
einige Perlenmutterknöpfchen geschloffen wird , ein Paar
schwarz und braun gestreifte Sommerhosen , eine schwarz-
tuchene Weste , mit schwarzhornenen Knöpfen , die ganz zu-

Gani erkannt , und wird Tagfahrt zum Richtigstellungs - nnd
Borzugsverfähren auf

Mittwoch , de» 8 . April d . I . ,
früh 8 Uhr,

anberaumt .
Wer nun aus was immer für einem Grunde einen

Anspruch an diesen Schuldner zu machen hat , hat solchen
in genannter Tagsahrt , bei Vermeidung des Ausschlusses
von rer Masse , schriftlich oder mündlich , persönlich oder
durch gehörig Bevollmächtigte dahier anzumclden , die etwai¬
gen Vorzugs - oder Unterpfands - Rechte zu bezeichnen , und
zugleich die ihm zu Gebote stehenden Beweise sowohl hin¬
sichtlich der Richtigkeit , als auch wegen des Vorzugsrechtsder Forderung anzutreten .

Auch wird an diesem Tage ein Borg - oder Nachlaßver¬
gleich versucht , dann ein Maffepfleger und ein Gläubi -

knöpfeu und Seitentaschen .
Staufer, , den 4 . März 1840 .

Großh . bad. Bezirksamt .
Schilling .

( 1017 . 2 ) Nr . 4207 . Freiburg ,
run g . ) Den 6 . Juli 1809 wurde aus

( Aufford e-
der Bartholom «

Die Zusammenkunft ist an gedachtem Tage Vormittags Pfand ler 'schrn Gantmaffe dahier ein Rebstück auf der
S Uhr im Löwenwirrhshause dahier .

Ittersbach , den 26 . Febr . 1840 .
Bürgermeisteramt .

W i ck e r .
( 1020 .2) Heidelberg . ( Holzverkauf . )

schönauer Kirchenwaldungen werden verkauft :
Freitag , den 13 . März d . I .,

Vormittags 10 Uhr ,

Aus

im Gasthause zum Löwen in Schönau , Distrikt Boßmauns - dahier geltend zu machen , widrigenfalls sie im Verhältnisse
tukel und Wolfskehl

'/.
8

10'/ .
92 '/.

1900

eichene Nutzholzklötze ,
Klafter buchene Klappern ,

buchene Klötze ,
eichenes Scheiterholz ,
eichene Klappern ,
eichene Klötze ,

Stück gemischte Wellen .
Heidelberg , den 4 . März 1840 .

Großh . bad . Pflege Schöna « .
Conz .

( 1036 .3) Nr . 972 . Breiten . ( Hol¬
tlander st ämmeversteigerung . )

Montag , den 16 . März d . I .,
Morgens 10 Uhr,

werden in dem Rindwald dahier
12 Stämme zu Holländerholz ausgesuchte Eichen

auf dem Stock oder ausrechtstehend öffentlich versteigern
Die Steigerungsliebhaber werden mit dem Bemerken

« ingeladen , daß die Zusammenkunft im Rathhause statt -
findet.

Breiten , den 3 . März 1840 .
Für den Gemeinderath .

Martin .
( 1089 . 3 ) Nr . 4365 . Ettenheim . ( Bekannt¬

machung .) Die beiden unten signalisirten Israeliten wur -

gemacht werden kann, eine» hellblauen Tschobeu, mit Stahl - gerausschuß ernannt , und sollen hinsichtlich der beiden letz-
knsnk. T, und K -it«ntasck>«n . ten Punkte und hinsichtlich eines etwaigen Borgvergleichs die

Nichterscheinenden als der Mehrheit der Erschienenen bei¬
tretend angesehen werden.

Neckarbischofsheim, den 20. Jan . 1840 .
Großh . bad. Bezirksamt .

Benitz .
( 1016 3 ) Nr . 4963 . Oberkirch . (Schuldenli¬

quidation .) Anton Vogt von Stadelhofen will mit
seiner Familie nach Nordamerika auswandern . Es wird da¬
her Tagfahrt zur Schuldenliquidation auf

Samstag , den 21 . März d . I .,
Vormittags 8 Uhr ,

anberauml , und dessen Gläubiger mit dem Anfügcn dazu
vorgeladen , daß ihnen bei ihrem Ausbleiben von hier aus
zu ihrer Befriedigung nicht mehr verhelfen werden könnte.

Oberkirch , den 27 . Febr . 1840 .
Großh . bad. Bezirksamt .

Jüngling .
( 1043 .3) Nr . 3766 . Wiestoch . ( Schuldenli -

quidation .) lieber das Vermögen des Friedrich Bloch
von hier haben wir Gant erkannt , und wird Tagfahrt zum
Richtigstellung «- und Vorzugsverfahren auf

Samstag , den 28 . März d . I . ,
früh 9 Uhr,

anberaumt . Wer nun aus was immer für einem Grunde

äußern Glacie an Bartholomä Schweizer um 993 fl . ver¬
kauft . Hiervon wurden 496 fi . 30 kr. im hiesigen Grund -
und Pfandbuche eingetragen , und nicht gestrichen , obgleich
die Zahlung fraglicher Summe schon längst erfolgt sehn soll .

Auf Anrufen der Interessenten werden Diejenigen , welche
auf jenen Grund - und Psandbucheintrag Ansprüche grün¬
den wollen , aufgefordert , diese

binnen 2 Monaten

zu den neuen Erwerbern verloren gehen und der nachge¬
sucht« Strich des erwähnten Eintrags vollzogen werden wird .

Freiburg , den 27 . Febr . 1840 .
Großh . bad. Stadtamt .

v . Vogel .
(862 3) Nr . 2394 . Wiesloch . ( Aufforderung .)

Handelsmann Moses Odenheimer von Walldorf hat als
Rechner der Bär Odenheimer 'schen Stiftung daselbst den 14.
Mai 1838 eine Kaution über 1000 fl . gestellt. Da diese
nun in dem Pfandbuche zu Walldors gestrichen werden soll , «inen Anspruch an diesen Schuldner zu machen hat , hat sol-
weil der Aussteller die Verrechnung aufgegebcn hat , sich chcn in genannter Tagfahrt , bei Vermeidung des Ausschlusses
aber nirgends findet, so werden die etwaigen Besitzer dersel - von der Masse, schriftlich oder mündlich, persönlich oder durch
ben aufgefordert , gehörig Bevollmächtigte dahier anzumelden , die etwaigen Vor -

innerhalb 6 Wochen zngs- oder llnterpfandsrechie zu bezeichnen, und zugleich die
ihre Ansprüche hierauf bei hiesigem Bezirksamt « geltend zu ihm zu Gebote stehende » Beweise sowohl hinsichtlich der
machen, widrigenfalls sie als erloschen erklärrund der- Strich Richtigkeit , als auch wegen des Vorzugsrechts der Forderung
angeordnet werden soll

Wiesloch , den 13 . Febr . 1840 .
Großh . bad . Bezirksamt .

Beek .
vckt. Oehlschläger

1902 .2) Nr . 1187 . Werthcim .
rung . ) Am 26 . August 1839 ist dahier der ledige Georg
Walz mit Tod abgegangen und hat ein um 272 fl . über¬
schuldetes Vermögen hinterlassen . Dessen bekannte gesetzliche
Erben haben auf die Erbschaft verzichtet nnd zur Umgehung

den wegen Theilnahme an einem am verflossenen Jahrmarkt des Gantverfahrens dessen Bruder , der pcnsionirte großh.
dahier verübten großen Gelddiebstabl verhaftet . Der eine Kreisrevisor Walz in Schwetzingen . sich bereit erklärt , die
derselben hat angegeben , daß er Jakob Salomon heiße, Vermögensmasse zu übernehmen und die Gläubiger soweit
von Riedseltz gebürtig seh nnd mit Brillen handle . Bei zureichend zu befriedigen .
demselben hat sich ein von dem Polizeikommissär zu Ruffach Indem wir dieses hiermit veröffentlichen , fordern wir alle
unterm 5 . November 1839 für das Inland ausgestellter Paß diejenigen auf , welche Einsprache gegen diese » Antrag ma -
»orgefundcn . Der Andere hat sich für Joseph Müller chen wollen , solche
ausgegeben und erklärt , daß er von Straßburg gebürtig seh . binnen 6 Wochen
Dieser war im Besitz eines für das Inland bestimmten, von um so mehr zu begründen , als sonst nach Ablauf dieser
dem Maire zu Hattstatt unterm 12. Oktober 1839 ausge - Frist dem gestellten Antrag stattgegeben und die vorhandene
stellten Paffes . Dieser will sich schon seit vielen Jahren im Masse dem penfionirten großh . Kreisrevisor Walz überwiesen
Elsaß Herumgetrieben und Möbelwichs , so wie Wasser zum werden soll

anzntrercn .
Auch wird an diesem Tage ein Borg - oder Nachlaß -Ver¬

gleich versucht, dann ein Maffepfleger und ein Gläubigeraus -
jchuß ernannt , und sollen hinsichtlich der beiden lctztenPunkre
und hinsichtlich des Borgvergleichs die Nichterscheinendcn als

( Anffordt - der Mehrheit der Erschienenen beitretend angesehen werden .' " Wiesloch , den 2 . März 1840 .
Großh . badi Bczirksanü .

K - Faber .
(950 .3 ) Nr . 3340. Radolfzell . ( Schulden -

iquidation . ) Gegen Ferdinand Billinger von
Worblingen hat man unter ) :, 25 . Jan . d . I . die Gant er¬
öffnet , und zum Schnldenrichtigsiellungs - und Borzugs -
verfahren Tagfahrt auf

Herausmachen von Flecken , verkauft haben .
Es liegt die größte Wahrscheinlichkeit vor , daß diese bei

den Individuen schon öfters das badische Gebiet betreten ,
die Jahrmärkte besucht und bei solchen Anlässen Entwendun¬
gen verübt haben

Werlheim , den 22 . Febr . 1840 .
Großh . bad. Stadt - und Landamt .

Erter .
vät . Grießinger .

(787 .3) Nr . 2917 . K e n z i n g e n . ( Aufford e-
Da gegen dieselben auch die Untersuchung wegen Janne - rung . ) Balthasar Henning er von Weisweil ist der

Freitag , den 20 . März d . I .,
früh 9 Uhr,

angeordnet ; es werden daher alle diejenigen , welche aus was
immer für einem Grunde Ansprüche an

'
diese Ganlmasse ma¬

chen wolle» , anmit aufgefordert , solche in der angesetzten
Tagfahrt , bei Vermeidung des Ausschlusses von der Ganr
persönlich oder durch gehörig Bevollmächtigte schriftlich oder
mündlich anzumelden , und zugleich die etwa geltend zu ma¬
chenden Vorzugs - oder Unterpfands -Rechte zu bezeichnen, und
zwar unter gleichzeitiger Vorlegung der Bcweisurknndcn oder
Antretung des Beweises mit andern Beweismitteln .

Zugleich wird angezeigt , daß nach Umständen in der
Tagfahrt ein Maffepfleger und Glänbigerausschuß ernannt ,
auch Borg - und Nachlaß - Vergleiche versucht werden sollen.

rei eingcleitct ist , so stellen wir an die respeft. Behörden Einschwärzung von 1 '/ . Pfund Baumwollenzeug beschuldigt, mir dem Beisatze , daß in Bezug ans Borg - und Nachlaß
das dienstfreundschastlicheAnsuchen, uns allensallstge bekannte und da sein gegenwärtiger Aufenthaltsort unbekannt ist , so

ment .
Jakob Salomon .

39 Jahr .
5 - 4 '/ . " -
mittler .
rund .
gesund.
schwarz.
gewölbt.
grau .
stumpf.
klein .
gesund.
rund .
schwarz.

wird er hierdurch aufgefordert , sich
binnen 4 Wochen

zu stellen und über das ihm
verantworten , widrigenfalls
kannt würde .

Kenzingen , den 10 . Febr .
Großh . bad

zur Last gelegte Vergehen zu
nach Aktenlage gegen ihn rr -

1840 .
Bezirksamt .

Lang .
( 1057 .3 ) Nr . 4224 . Ettenheim . ( Aufforde¬

rung .) Der ledige Joseph Jäger von hier ist seit meh¬
rere » Jahren abwesend, und sein Aufenthalt unbekannt . Er
wird aufgefordert , über seine» Aufenthalt ,

binnen Jahresfrist , von heute ,
Nachricht anher zu geben , da sonst sein in 2,52t fl . 33 kr.
bestehendes Vermögen den nächsten Verwandten in fürsorg¬
lichen Besitz gegeben werben würve .

Ettenheim , den 24 . Febr . 1840 .
Großh . bad. Bezirksamt .

Rieder .
( 1070 .3) Nr . 3522 . Sichern . ( Schuld enli -

Notizen über das Treiben dieser Individuen anher mitthei -
len zu wollen .

Signale
Joseph Müller .

Alter : 45 Jahr ;
Größe : 5 ' 5" :
Statur : besetzt ;
Geflchtsform : oval ;

- färbe : braun ;
Haare : schwarz ;
Stirne : nieder und bedeckt ;
Augen : braun ;
Nase : spiz nnd etwas lang :
Mund : groß ;
Zähne : fehlerhaft ;
Kinn : oval ;
Bart : schwarz ;

Kleidung .
Joseph Müller trägt einen dunkelbraunen Krack ,

schwarz seidenes Halstuch , dunkelbraune Hosen , schwarztu-
chene « Gilet , eine blaue Kappe und Stiefel .

Jakob Salomon trägt eine blautuchene Kappe ,
einen schwarzen Tuchfrack, schwarze Tuchweste zum Zuknöpfen,
schwarzseidenes Halstuch mit rothen Blümchen . grautuchene
Hosen und Schuhe .

Ettenheim , den 28 . Febr . 1840 .
Großh . bad . Bezirksamt .

Fingado .
( 1084 . 3 ) Nr . 5767 . Staufen . ( Aufforde¬

rung . ) Der Zimmergeselle Martin Stefan von Rust,
welcher einer am Ludwig Bonn von Thunsel verübten Un¬
terschlagung beschuldigt ist , wird aufgefordert , sich

innerhalb 4 Wochen,
um so gewisser dahier zu stellen und zu verantworten , als
sonst weiter würde erkannt werden , was Rechtens ist .

Zugleich werden sämmtliche Behörden ersucht, auf gedach - als man ihnen später nicht mehr dazu
"
verhelfen kann,

ten Martin Stefan fahnden und ihn im Betretungsfalle Sichern , den 5 . März 1840 .
hierher liefern zu lassen . Großh . bad. Bezirksamt .

S ' i g n a l e m e n t d e s M a rft i n S r e f a n . Bach .
Alter : 32 Jahre . (931 .3) Nr . 3119 . N . e ck a r b i sch o fs h e i m . (Schul -
Größe : 5 ' 4" . d e n l i q u i d a ti s n .) Ueber die Verlaffenschaft des Schu -
Etatur : mittler . sterS Johann Adam Leinberger in Flinsbach haben wir

vergleiche Ernennung des Maffepflegers und Gläubiger -
ausschuffes die Nichterscheinenden als der Mehrheit der Er¬
schienenen beitretend angesehen werden.

Radolfzell , den 13 . Febr . 1840 .
Großh . bad . Bezirksamt .

U h l.
vllt . Hamburge r.

(846 .3) Nr . 2696 . Rastatt . (S ch u l d e n li q Ni¬
dation .) Gegen Georg Wesbecher von Oettigheim

ist Gant erkannt und Tagfahrt zum Richtigstellungs - und
und Vorzugöverfcihrcn

Freitag , den 3 . April 1840 ,
Vormittags 9 Uhr,

auf diesseitiger Amtskanzlci festgesetzt , wo alle diejenigen ,
welche aus was immer für einem Grunde Ansprüche an
die Masse zu machen gedenken , solche , bei Vermeidung des
Ausschlusses von der Gant , persönlich oder durch gehörig
Bevollmächtigte , schriftlich oder mündlich cmzumeldcn, und
zugleich die etwaigen Vorzugs - oder Unterpfandsrechte , wel¬
che sie geltend machen wollen , zu bezeichnen haben , und
zwar mit gleichzeitiger Vorlegung der Beweisurkundeu oder

quidation .) Nachgenannte Personen haben die Erlaub - Antretung des Beweises mit andern Beweismitteln .
niß erhalten , nach Ungarn auszuwandern :
von Sasbachwalden :

Bernhard Hauser 's Eheleute ,
Josef Hanser 's Eheleute ,
Michel Weisenbach 's Eheleule :

von Waldulm :
Hilar Meisterzhei m 's Eheleute ,
Nepomuk Schnurr ' « Eheleute .

Wir haben Tagfahrt zur Schuldenliquidation ans
Mittwoch , den 18 . März d . I .,

Nachmittags 2 Uhr,

Zugleich werden in der Tagfahrt ein Maffepfleger und
ein Gläubigerausschuß ernannt , Borg - und Nachlaßvergleiche
versucht , und sollen in Bezug aus Borgvergleiche und Er¬
nennung des Massepflegers nnd Gläubiger - Ausschusses die
Nichterscheinenden als der Mehrheit der Erschienenen bei -
trctend angesehen werden.

Rastatt , den 17 . Febr . 1840 .
Grvßh . bad. Oberamt .

L i n d c m a n n .
(769 .3 ) Nr . 1563 . Wiesloch . ( Bcrschollcn -

h e i r S e r k l L r n n g . ) Nachdem der Bäckergeselle Ludwig
auf diesseitiger Kanzlei anberaumt , und werden alle , welche Sepp von Eichtersheim der diesseitige » Aufforderung vom
an die Auswanderer Anspruch zu machen haben , aufgefordert ,

- " " - - " ' , . . .
diese um so gewisser an bestimmtem Tag dahier vorznbringen ,

8 . Januar v . I . ungeachtet sich zur Empfangnahme seines
in ca . 500 fl . bestehenden Vermögens dahier nicht gemeldet
hat , wird derselbe hiermit als verschollen erklärt , und er¬
wähntes Vermögen feinen .nächsten Verwandten , gegen Si¬
cherheitsleistung , in fürsorglichen Besitz gegeben.

Wiesloch , den 27 . Januar 1840 .
Großh . bad. Bezirksamt .

Beek .
vät . Oehlschleger .

Druck u«d Verlag von S. Macklot , Waldstraße Nr. 10.
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